
Evolving Regions im Kreis Lippe:
Aktivitäten und
bisherige Ergebnisse



• Basis: Erarbeitung regionsübergreifender, 
integrierter Klimaanpassungsprozesse in
7 Regionen NRWs und 1 Region in den NL

• Aktive Projektphase im Kreis Lippe:
August 2021 - Februar 2023

• Ziele:
+ Beitrag zur Verbesserung d. Widerstands-
fähigkeit der Regionen gegenüber den 
Auswirkungen des Klimawandels
+ Integration d. Themas Klimaanpassung in 
kommunale u. regionale Planungsprozesse
+ Unterstützung des Kompetenzaufbaus durch 
Vernetzung

• Direkte Einbindung von Regionen und Akteuren 
in gesamten Prozess zur Steigerung der 
Verbindlichkeit in Bezug auf die Umsetzung

Evolving Regions: Ergebnisse
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• Resultate:

Fahrplan (roadmap)
zur Klimafolgenanpassung erstellt

/  Sensibilisierung auf ER-Arbeitsebene 
erfolgt; zukünftige Kooperationen (vertikal 
& horizontal) avisiert

24 regionale Workshops zwischen Sept. 2021 
und Okt. 2022 mit insg. rund 120 Beteiligten

/  Zusammenführen eines großen Pools von 
Interessierten; „ist am Leben zu halten“ 

Klimawirkungsanalyse durch IRPUD erstellt 
und in Webanwendung umgesetzt



Beteiligte an Veranstaltungen & Vernetzung
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• Breite, differenzierte 
Beteiligung verschiedener 
Gruppen gelungen, u.a.:

• Kommunale Verwaltungen 
(Umwelt, Planung, Soziales, 
Ordnung)

• Bildungseinrichtungen
• Naturschutz 

Wasserwirtschaft 
Landwirtschaft 
Forstwirtschaft
öffentliche Versorgung (SW)
Kirche

• Kreispolitik

• alle kreisangehörigen 
Kommunen erreicht

• einige überregionale 
Institutionen berücksichtigt

Gemeinsame Entwicklung von Zielen, Strategien & Maßnahmen

„Im Jahr 2040 ist der Kreis Lippe klimarobust“
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Sensibilisierung und
bürgernahe Information

Fachlicher Austausch
und Kooperationen

Bereitstellung, Austausch 
und Kooperation

hinsichtl. Förderung von 
Anpassungsmaßnahmen

Planerisch-
organisatorische

Anpassungsmaßnahmen

Bautechnisch-investive 
Anpassungsmaßnahmen

investive vs. non-investive
Maßnahmen

direkte vs. indirekte
Effekte

kurzfristig umsetzbar
vs.

langfristig anzulegen



Ergebnisse und Ausblick
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• Aufgaben zur Klimafolgenanpassung 
bereits am Anfang des ER-Prozesses auf 
Kreisebene stellenmäßig verstetigt

• Politische Beschlussfassung, um Roadmap 
als zukünftigen Handlungsleitfaden zu 
verwenden (Kreistag, 20.03.,?)

• Abgleich von Roadmap und anderen 
Zukunftskonzepten (Masterplan, Flächen-
Innovation-Lippe, Biodiversitätsstrategie, 
ZK25, ZK30 etc.)

• Sensibilisierungs- und Informations-
aktivitäten bereits begonnen

• Kooperationen zur Schaffung 
gemeinsamer Wissensbasis bereits 
begonnen

• Ausbau und Umsetzung der erarbeiteten 
Maßnahmen (auch im ER-Folgeprojekt)



Vielen Dank für ihre Zeit !

Dr. Ingo Möller
FG Klima, Nachhaltigkeit & Mobilität

M: i.moeller@kreis-lippe.de
T:  05231-62-6781

mailto:i.moeller@kreis-lippe.de
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